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Erziehungs -Rundschau
Organ für das öffentliche und private Bildungswesen der Schweiz

72. Jahrgang der Schweizerischen Pädagogischen Zeitschrift, 56. Jahrgang der «Schulreform»

Offizielles Organ der Schweizerischen Hilfsgesellschaft für Geistesschwache

sowie der Vereinigung Schweizerischer Freiluftschulen
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Schweizer Erziehungs-Rundschau

Die Schweizer Erziehungs-Rundschau («Revue Suisse d'éducation»), herausgegeben unter dem Patronat der Schweizerischen

Zentrale für Verkehrsförderung, Zürich, ist offizielles und obligatorisches Organ des Zentralverbandes Schweizerischer

Erziehungsinstitute und Privatschulen. Erscheint am 5. jeden Monats.
Der Abonnementsbetrag beträgt bei direktem Bezug vom Verlag jährlich Fr. 10.—, halbjährlich Fr. 6.—. Bei der Post bestellt

jährlich Fr. 10.50, halbjährlich Fr. 6.50. Ausland bei direktem Bezug durch den Verlag Fr. 15.—.

Redaktionelle Mitteilungen an Dr. Ii. Gademann, Höhenweg 60, St.Gallen. Abonnenten-Annahme und Mitteilungen
betr. Versand, Probehefte und Adreßänderungen an den Verlag der Schweizer Erziehungs-Rundschau: Künzler Buchdruk-
kerei AG, St.Gallen, Felsenstr. 84, Tel. 071 2245 44. Inseraten-Verwaltung: Max Kopp, Kreuzstr. 58, Zürich, Tel. 051 3468 36

Stellen-Ausschreibungen und -Gesuche

Auskunft durch die Inserafen-Verwalfung:
M. KOPP, Kreuzsfrasse 58, Zürich
(Bei Anfragen biffe Rückporto beilegen)

Wir suchen in unsere Heimschule (5 Abteilungen)

einen Lehrer

für die Mittelstufe. Es handelt sich um eine kleine

Klasse für schulbildungsfähige geistesschwache Kinder.

Stellenanfritf nach Vereinbarung.

Bewerbungen mit den entsprechenden Unterlagen
sind erbeten an Paul Sonderegger, Stiftung Schloss

Regensberg ZH. Tel. 051 94 12 02.

Im kantonalen Erziehungsheim Hohenrain ist auf
Beginn des Sommertrimesters 1963 (22. April)
eine

Lehrsfelle

für eine kleinere Knabenklasse mit
schulbildungsfähigen geistesschwachen Kindern zu
besetzen.

Die Besoldung erfolgt gemäss Dekret über die
Besoldungen der administrativen und gerichtlichen

Beamten und Angestellten des Staates

vom 6. Februar 1961. Nähere Auskunft erfeilt
die Direktion des kantonalen Erziehungsheims
Hohenrain. Die Anmeldung ist sofort an die
unterzeichnete Amfsstelle zu richten.

Erziehungsdeparlemenf
des Kantons Luzern

Im Jugendsekretariaf des Bezirkes Hinwil in Rüfi ZH
ist die Stelle einer

Fürsorgerin

neu zu besetzen.

Arbeitsgebiet: Selbständige Führung und Ausbau der
freien Familienfürsorge. Einige
Vormundschaffen und vormundschaffliche
Aufsichten. Betreuung des
Pflegekinderwesens des Bezirkes Hinwil.

Stellenanfritf: so bald als möglich
feilweise 5-Tage-Woche

Besoldung: gemäss kanf. Besoldungsverordnung je
nach Alfer und bisheriger Tätigkeit:
Klasse 4/5 Fr. 10 290.- bis Fr. 14 130.-

Fr. 10 890.- bis Fr. 15 060.-

Beitritt zur Kant. Beamtenversicherung ist obligatorisch.

Wir legen besonderen Wert auf eine gute Zusammenarbeit

im Arbeitsteam unserer Jugendhilfe.

Selbständig arbeitende, initiative und zur Zusammenarbeit

bereife Fürsorgerinnen mögen ihre Anmeldung
mit Lebenslauf, Zeugnissen und Photo an den Jugend-
sekrefär des Bezirkes Hinwil, J. Seifert, Dorfstrasse 40,
Rüti ZH, richten. Wir sind gerne jederzeit zu einer
Besprechung bereit.

Infolge Rücktritts des Hausvaters ist die Stelle der

Hauseltern
des Evang. Erziehungsheimes «Friedeck» in Buch SH

neu zu besetzen. Antritt möglichst bald nach
Vereinbarung.

Die «Friedeck» beherbergt in neuzeitlich eingerichtetem

Heim 35 schulpflichtige, erziehungsschwierige
Knaben. Die Heimschule wird von zwei Lehrkräften
befreut. Im angeschlossenen, fortschrittlich geführten
Landwirtschaftsbetrieb und Heimgartenbau wird die
Erziehungsarbeit ergänzt.

Den Heimeltern obliegt die selbständige Führung des

Heimes: als Vater und Mutter für die 35 Knaben, als

Leiter von Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen in Heim
und Landwirtschaft. Vorausgesetzt werden: Lehrerpatent,

Liebe zur Jugend, pädagogisches Geschick,
Erfahrung in Erziehung, evangelische Glaubenshaltung.

Besoldung nach Vereinbarung mit der Heimkommission.

Handschriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf, Referenzen

und Ausweisen über Ausbildung und bisherige
Tätigkeit sind erbeten bis 20. April 1963 an den
Präsidenten der Heimkommission, Pfr. O. Tschudin,
Gächingen SH (Tel. 053 6 12 42), der auch v/eitere Auskunft
erteilt. Besichtigungen des Heimes können ebenfalls
mit dem Präsidenten der Heimkommission vereinbart
werden.

Weitere Sfellenausschreibung auf Seite 6
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